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GMA-Umfrage 2010 – Ergebnisse
Welche technischen bzw. sozio-ökonomischen Entwicklungen und Erfordernisse 
werden der Mess- und Automatisierungstechnik in den nächsten drei Jahren die 
größten Impulse geben?
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GMA-Umfrage 2010 – Ergebnisse

Welche wirtschaftliche Entwicklung erwarten Sie für die nächsten zwei Jahre in 
Deutschland für die Mess- und Automatisierungstechnik für die herstellende
I d t i ?

74,3%
57,0%

positiv

Industrie?

19,1%
36,3%

unverändert
2010

2,2%
2,7%

negativ

2008
2006

4,4%
3,5%

keine Angabe

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80%



GMA-Umfrage 2010 – Ergebnisse

Welche Märkte werden in den nächsten drei Jahren für die Mess- und 
Automatisierungstechnik besonders stark wachsen?
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GMA-Umfrage 2010 – Ergebnisse

Welche Anwendungsfelder bieten aus Ihrer Sicht die größten Potenziale für die 
Regelungs- und Automatisierungstechnik?
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GMA-Umfrage 2010 – Ergebnisse

Welche Anwendungsfelder bieten aus Ihrer Sicht die größten Potenziale für die 
Sensorik sowie für die Mess- und Prüftechnik?
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GMA-Umfrage 2010 – Ergebnisse

Wie beurteilen Sie die Verfügbarkeit von Fachkräften in der
Mess- und Automatisierungstechnik?
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GMA-Umfrage 2010 – Ergebnisse

Wird Ihr Unternehmen in 2010 Stellen für Ingenieure schaffen?
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GMA-Umfrage 2010 – Ergebnisse

Was bedeutet der Einsatz von Mess- und Automatisierungstechnik für den 
Produktionsstandort Deutschland?
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Welche Vorteile hat der Produktionsstandort Deutschland?     ( +2, +1,  0, -1, -2 )
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